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Zeitlicher Ablauf - 1. Teil

• Ab November:
Elterninformationsabende an der Comeniusschule und 
anderen Schule

• Schon jetzt Tage der offenen Tür an den weiterführenden Schulen 
(besonders im Januar und Februar)

• Klassenkonferenzen
• Ab Januar bis ca. 27.02. Beratungsgespräche mit den Klassenlehrerinnen

Ziel der Beratung:
Wir sollen/wollen ihnen bei ihrer Entscheidung helfen, den 
richtigen Bildungsgang für ihn Kind zu wählen!

• Abgabe des Antragsformular bis Anfang März (Stichtag: 5. MÄRZ 2025)



Zeitlicher Ablauf - 2. Teil

• Am 06.03. Klassenkonferenz (Übergangskonferenz): Sichtung der Anträge, 
schulische Empfehlung für den Bildungsgang,
[eventuell Widerspruch (bis 04.04. erneute Beratung und 
endgültige Äußerung der Eltern]

• Bis 21.03. ALLE Anträge werden an die Erstwunschschule verschickt.
• Bis 15.04. Erstwunschschulen entscheiden über die vorgesehenen 

Schülerinnen und Schüler
• Bis 22.04. Eingang der Anträge der nicht aufgenommenen 

Schülerinnen und Schüler an der Zweitschule
• Bis 29.04. Eingang beim SSA der Anträge, bei denen keine Wunschschule 

aufnehmen kann



Zeitlicher Ablauf - 3. Teil

• 22.05. sog. Verteilerkonferenz
• Am 28.05. Versendung der Aufnahmezusagen bzw. begründete Absagen in 

die Schulpost (3-4 Tage Lieferung)
• Bis 03.06.  Grundschulen werden von den weiterführenden Schulen über

den künftigen Schulort informiert
Ab 10.06. telefonische oder mündliche Auskünfte zur Aufnahme oder 

Ablehnung können in den weiterführenden Schulen erteilt  
werden



Formular

• Eltern erhalten einmal (!) ein Originalformular
• Alle Formalien, Entscheidungen und Wünsche der Eltern
• 2-seitig
• Zusatzformular (?) wg. Begründung/ Härtefall
• ALLE Sorgeberechtigten müssen unterschreiben (!!!)

• Zusatzblatt im Fall, dass beide Schulwünsche nicht berücksichtigt 
werden konnten



1. Seite – 1. Teil



1. Seite – 2.Teil





2. Seite – 2. Teil



Wie wählen die weiterführenden Schulen 
die Schülerinnen und Schüler aus?
• Rechtlicher Rahmen (Schulgesetz, insbesondere §70 Hess. Schulgesetz)
• Keine Willkür – faires und möglichst transparentes Verfahren
• Entscheidung liegt bei der Schulleitung der weiterführende Schule
• Durch die fehlenden Schulplätze im Innenstadtbereich ist das Verfahren 

immer mehr justiziabel geworden



Kriterien für die Aufnahme

• Nähe des Schulweges



• Nähe des Schulweges
Alle Schulwege innerhalb Frankfurts werden für die Schülerinnen und 
Schüler als zumutbar angesehen

• eine bestimmte Fremdsprache (1. Fremdsprache: Latein, Französisch, 
Spanisch, Italienisch)

• besonderen zertifizierten Schwerpunkt
• Geschwisterkind (Kann-Bestimmung)
• Härtefall (im Antragsformular gleich mitangeben und begründen und 

nachweisen)

• Losverfahren (protokolliert)

• Weiterführende Schulen sind beauftragt, ihre Vorgehensweise näher 
auszuführen  (auf Tagen der offenen Türen oder Homepage einzusehen)

Kriterien für die Aufnahme


